
  

  

 
 
 
Anfrage  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Ausschuss für Personalangelegenheiten 04.04.2018 öffentlich 
Kenntnisnahme 
 

 
 
 
Betreff: Anfrage des Stadtrats Gernot Töpper (CDU/FDP-Fraktion) zur Präsenz des 

Ordnungsamtes 
  
 
Sorgen und Ängste einer Vielzahl von Bürgerinnen und Bürgern der Stadt zu Fragen der 
Ordnung und Sicherheit lassen hier weiterhin Zweifel aufkommen, ob die derzeitige Präsenz 
des Ordnungsamtes ausreichend ist. 
 
Ich frage daher an:  
 
1. Wie viel zusätzliche Mitarbeiter im Ordnungsamt der Stadt Halle sind erforderlich, um 

eine dritte Schicht bzw. eine weitere Schicht einzuführen? 
 
2. In welcher Höhe lassen sich die Personalkosten zzgl. Sachkosten für die in 

Beantwortung von Ziffer 1 ermittelten zusätzlichen Mitarbeiter, bezogen auf ein 
Haushaltsjahr, beziffern? 

 
 
Gernot Töpper 
Stadtrat 
 

 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  VI/2018/03835 
Datum:   12.03.2018 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto:  
Verfasser:   Töpper, Gernot 
Plandatum:     
   



   

 
 
 
 
Stadt Halle (Saale)                     14. März  2018 
Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
. 
. 
 
 
Sitzung des Ausschusses für Personalangelegenheiten am 4.4.2018 
Anfrage des Stadtrates Gernot Töpper (CDU/FDP-Fraktion) zur Präsenz des 
Ordnungsamtes 
Vorlagen-Nummer: VI/2018/03835 
TOP: ö 7.1 
 
. 

1. Wie viel zusätzliche Mitarbeiter im Ordnungsamt der Stadt Halle sind 
erforderlich, um eine dritte Schicht bzw. eine weitere Schicht einzuführen? 

 
2. In welcher Höhe lassen sich die Personalkosten zzgl. Sachkosten für die in 

Beantwortung von Ziffer 1 ermittelten zusätzlichen Mitarbeiter, bezogen auf ein 
Haushaltsjahr, beziffern? 

 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Die Stadt Halle (Saale) hat mit dem Haushaltsentwurf für das Jahr 2018 den geplanten 
Personalansatz erhöht und damit die Grundlage für eine Ausweitung der Dienstzeiten 
ermöglicht. Der Entwurf wurde vom Stadtrat beraten und am 20. Dezember 2017 
beschlossen.  
 
Die Gestaltung der Arbeitszeiten erfolgt im Rahmen einer Dienstvereinbarung zwischen 
Dienststelle und Personalrat zu einem abweichenden Arbeitszeitmodell im Benehmen mit 
der Polizei und der Stadt Leipzig und wird noch abgestimmt. Der Entwurf wurde beim 
Personalrat eingereicht. Zusätzliche Personalstellen sind dafür nicht erforderlich. 
 
 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Oberbürgermeister 
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